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A. Einleitung

„Klima ist eine zentrale natürliche Ressource und die Basis allen Lebens. Doch die Men-
schen gehen mit diesem kostbaren Gut rücksichtslos und leichtfertig um. Die Folge: Das
Klima wird mehr und mehr zu einem Risiko.“1

I. Problemstellung

Studiert man die aktuellen Zahlen und Statistiken zum Emissionshandel, lesen
sich diese wie eine Erfolgsgeschichte: Bereits zu Beginn der ersten Verpflich-
tungsperiode des Kyoto-Protokolls 2008 konnte Deutschland die für die Erfüllung
der Reduktionsverpflichtung aus dem Kyoto-Protokoll erforderlichen Emissions-
minderungen erreichen.2 Im Vergleich zu 19903 befanden sich die Treibhausgas-
emissionen 2008, nachdem auf europäischer Ebene bereits seit drei Jahren ein
Emissionshandelssystem etabliert war, auf dem niedrigsten seither gemessenen
Stand.4 Deutschland selbst sieht sich als „international[en] Vorreiter im Klima-
schutzrecht“5.

Ein anderes Bild ergibt sich, werden die seit der Einführung des Emissionshan-
delssystems geführten Prozesse betrachtet.6 Die Anzahl der Gerichtsverfahren
spiegelt diese Erfolgsgeschichte nicht wider. Zwar ist das System des Emissions-
handels grundsätzlich für rechtmäßig erklärt worden,7 die konkrete Ausgestaltung
stellt aber vielfach einen Verstoß gegen geltendes Recht dar.8 Der Emissionshandel
bildet damit auch acht Jahre nach seiner Einführung sowohl national als auch in-
ternational einen Zankapfel.

1 Helmut Graßl, zitiert nach Münchener Rück, Wetterkatastrophen und Klimawandel, 18.
2 UBA, PM 16/2009, 1.
3 1990 ist gem. Art. 3 I Kyoto-Protokoll das Basisjahr, anhand dessen die prozentualen

Reduktionsverpflichtungen berechnet werden.
4 UBA, PM 16/2009, 1.
5 BMU, PM 10/2010, ähnlich auch PM 334/07.
6 Siehe für einen Überblick Kobes/Engel, NVwZ 11, 207; ders. 11, 268.
7 BVerwG, Urt. v. 30.6. 2005 – 7 C 26/04, NVwZ 05, 1178 ff.; bestätigt durch BVerfG,

Beschl. v. 14.5.2007 – 1 BvR 2036/05, NVwZ 07, 942 ff.
8 Siehe für einen Überblick Kobes/Engel, NVwZ 11, 207; ders. 11, 268.



II. Untersuchungsgegenstand

Die erste Handelsperiode 2005 bis 2007, die nicht durch das Kyoto-Protokoll als
verpflichtend vorgegeben war, ist als „Testphase“ verstanden worden. Fehler und
Erfahrungen sollten dazu dienen, das künftige Emissionshandelsrecht zu optimie-
ren.9 Gleiches gilt für die Erfahrungen der zweiten Handelsperiode in Hinblick auf
die Zeit nach Ende 2012.10

Die zum Emissionshandelsrecht ergangenen Entscheidungen sind vielfach
kommentiert worden. Umfangreich ist auch die Liste der Literatur, die sich mit
grundsätzlichen Erwägungen zur Zukunft des Klimaschutzrechts, speziell des
Emissionshandelsrechts, beschäftigt. Berücksichtigt man den Anspruch, dass das
Emissionshandelsrecht aus den Fehlern der vorangegangenen Perioden lernen soll,
so fehlt es aber an Literatur, die sich kritisch mit den Rechtsfragen der ersten beiden
Handelsperioden auseinandersetzt, daraus einen Maßstab für das Rechtssystem der
dritten Handelsperiode ableitet und im Anschluss überprüft, inwieweit der Gesetz-
geber diesen Anforderungen in der dritten Handelsperiode gerecht wird.11 Diese
Lücke soll die vorliegende Arbeit schließen.

III. Gang der Untersuchung und Begrenzung
des Untersuchungsgegenstands

Die Problematik des Klimawandels ist nicht nur eines der drängendsten,12 sondern
auch der strittigsten Themen unserer Zeit.13

9 Siehe dazu mit Nachweisen Teil B.II.1. sowie Teil D.I.2.
10 KOM (2008) 16 endg., 3; siehe dazu auch die Gesetzesbegründung BT-Drucks. 17/5296,

58, 62, die sich auch auf die in den ersten beiden Handelsperioden gesammelten Erfahrungen
beruft; ähnlich auch BMU, PM 106/11.

11 Aufgrund der in den Handelsperioden jeweils voneinander abweichenden Fassungen der
Rechtsvorschriften ist für die Arbeit folgende Kennzeichnung zu berücksichtigen: Auf euro-
päischer Ebene ist, sofern die EH-RL keine nähere Bezeichnung enthält, grds. die RL in ihrer
Ausgangsfassung 2003/87/EG gemeint. Eine Kennzeichnung der RL erfolgt dort, wo es auf den
von der Ursprungsfassung abweichenden Wortlaut ankommt. Dies ist insbesondere in der
dritten Handelsperiode der Fall. Auf nationaler Ebene werden entsprechend der Bezeichnung
des Gesetzgebers das für die jeweilige Handelsperiode erlassene Zuteilungsgesetz sowie die
Zuteilungsverordnung mit dem letzten Jahr der Handelsperiode als Zusatz gekennzeichnet, d. h.
ZuG 07/ZuV 07 für die erste, ZuG 12/ZuV 12 für die zweite und ZuV 20 für die dritte Han-
delsperiode. Der NAP ist mit einer „I“ für die erste HP gekennzeichnet, mit einer „II“ für die
zweite. Das TEHG gilt als Rahmengesetz periodenübergreifend, ist jedoch mehrfach während
der laufenden Handelsperioden modifiziert worden. Eine Kennzeichnung nach der jeweiligen
Handelsperiode kommt daher nicht in Betracht. Das TEHG trägt, sofern es auf die genaue
Fassung ankommt, das Jahr der Verabschiedung als Zusatz, so bspw. TEHG 04, TEHG 11.

12 Winkler, Klimaschutzrecht, 14.
13 Clarke, Post Kyoto, 1, Übersetzung der Verfasserin.
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Neben dem juristischen Umgang mit diesem Thema werden ebenso die natur-
wissenschaftlichen Grundlagen kontrovers diskutiert. Trotz des technischen Fort-
schritts bleibt die Schwierigkeit, Umfang und Folgen des Klimawandels präzise
vorauszusagen.14 Diese Unsicherheit gibt auch Klimaskeptikern, die den mensch-
lichen Einfluss auf das Klima und die Gefahren des Klimawandels negieren, immer
neuen Boden.15

Es ist jedoch nicht Aufgabe dieser Arbeit, die naturwissenschaftlichen Grund-
lagen des Klimawandels zu untersuchen und in Konsequenz dessen Aussagen zu
Wahrscheinlichkeit und Umfang desselben zu treffen. Diese Arbeit legt die wis-
senschaftlichen Erkenntnisse des IPCC16 als wichtigstem Gremium in Zusammen-
hang mit Klimafragen17 zu Grunde und geht daher davon aus, dass die Gefahr des
Klimawandels in dem vom IPCC dargelegten Umfang tatsächlich existiert. Be-
züglich der naturwissenschaftlichen Fragen zu Klimawandel und Treibhausgaseffekt
wird auf die einschlägige Literatur verwiesen.18

Nach wissenschaftlichen Erkenntnissen ist CO2 das Treibhausgas mit der größten
Klimawirkung.19 Dementsprechend beschränkt sich die folgende Arbeit auf die
Rechtsfragen im Zusammenhang mit CO2. Die Frage, inwieweit das Emissions-
handelssystem auch auf andere Treibhausgase ausgedehnt werden soll, gehört mithin
nicht zum Untersuchungsgegenstand.20

Der Hauptteil der Arbeit setzt sich aus drei Abschnitten zusammen. Da die Re-
gelungen des nationalen Emissionshandelssystems der Erfüllung der völkerrechtli-
chen Verpflichtungen sowie der Vorgaben der europäischen EH-RL dienen, ist für die
Analyse des Regelungssystems anhand der ergangenen Rechtsprechung ein
grundlegendes Verständnis des Emissionshandelssystems und der Verknüpfungen

14 Clarke, Post-Kyoto, 18 ff., Übersetzung der Verfasserin.
15 Siehe zu den Klimaskeptikern Endres/Schwarze, ZAU Sonderheft 9/1998, 166 f.;

Münchener Rück, Wetterkatastrophen und Klimawandel, 76 ff.; Oberthür/Ott, Kyoto-Proto-
koll, 35 f.; Voss, Klimapolitik, 14 f.

16 Siehe http://www.ipcc.ch/ (Letzter Aufruf 1.1.2013).
17 Wicke, Beyond Kyoto, 2, Übersetzung der Verfasserin.
18 Siehe für einen ersten Überblick Allison/Bindoff/Bindschadler u. a., The Copenhagen

Diagnosis, 1 ff.; Archer/Rahmstorf, Climate Crisis, 1 ff.; Brambilla, Europäisches Umwelt-
recht, 5 ff.; Brattig, Handel mit Treibhausgas-Emissionszertifikaten, 1 ff.; Clarke, Post Kyoto,
9 ff.; Cohen/Waddell, Climate Change, 34 ff.; Dauncey, Climate Change, 8 ff.; Geres, Natio-
nale Klimapolitik, 21 ff.; Groß, ZUR 09, 364 f.; Horrichs, Zuteilungsregeln, 28 ff.; IPCC,
Fourth Assessment Report, 1 ff.; Kerth, Emissionshandel im Gemeinschafsrecht, 40 ff.; Lange,
in: Emissionshandel, 29 ff.; Lemke, in: Multilevel Governance, 37 ff.; Lucht, in: Emissions-
handel, 1 ff.; Ludwig, Geschichte des Klimas, 1 ff.; Loske, Klimapolitik, 35 ff.; Münchener
Rück, Wetterkatastrophen und Klimawandel, 19 ff.; Oberthür/Ott, Kyoto-Protokoll, 29 ff.;
Rahmstorf/Schellnhuber, Klimawandel, 1 ff.; Sailer, NVwZ 11, 718; Sardemann, in: Risiko
Klima, 27 ff.; Sattler, Handel mit Treibhausgaszertifikaten, 4 ff.; Zimmer, CO2-Emissions-
rechtehandel, 22.

19 IPCC, Fourth Assessment Report, 36, Übersetzung der Verfasserin.
20 Siehe dazu Küll, Grundrechtliche Probleme, 160 f.

III. Gang der Untersuchung 19

http://www.duncker-humblot.de



